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Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Halle 12 Januar

Zeſtern iſt im preußiſchen Abgeordnetenhauſe das Lehrer
veſoldungsgeſetz berathen worden Bekanntlich ſoll nach der
Regierungsvorlage das Grundgehalt für Volksſchullehrer 900 Mk

u Lehrerinnen 700 Mk betragen die Nationalliberalen beantragen
tatt deſſen 1000 Mk bezw 800 Mk zu ſetzen Die Abgeordneten

welche in der geſtrigen Verhandlung das Wort zur Debatte er
griffen brachten den Lehrern alles nur denkbare Wohlwollen ent

egen und an Wohlwollen fehlte es auch dem Herrn Miniſter
oſſe nicht indeſſen dieſer allein kann bekanntlich die Vorlage

nicht von Regierungswegen vertreten dazu gehört auch noch Herr
Miniſter Miquel und der iſt nicht dazu zu bewegen über die
genannten Sätze hinaus zu gehen Als hauptſächlichſter Grund
wurde die derzeitige ungünſtige Lage der Landwirthſchaft angeführt
welche es beſonders den ländlichen Gemeinden ſchwer mache für
Lehrerbeſoldungen mehr zu thun als ſie bisher gethan Der
Miniſter ſagte in dieſer Beziehung wörtlich Für die Lehrer ſelbſt
iſt es nicht wünſchenswerth daß die Gemeinden wiederum mit dem
unangenehmen Kampfe über Leiſtungsfähigkeit oder Leiſtungsunfähigkeit e werden Nichtsdeſtoweniger könnte man dieſen

Uebelſtand mit in Kauf nehmen wenn es ſich wirklich um eine
dringende unabweisliche Nothwendigkeit handelte Aber es giebt
in unſerem Vaterlande unzweifelhaft eine Reihe von Gemeinden
von ſo billigen und einfachen Lebensverhältniſſen daß der junge
Lehrer im erſten Jahre ſeines Amtes mit einem Baareinkommen
von 900 Mk und freier Wohnung noch allenfalls wohl auskommen
kann Er wird damit mit dem mittleren Durchſchnitt der Gliederſeiner Schulgemeinde etwa auf demſelben debante ſtehen und

das iſt der richtige Maßſtab für die Stellung des Lehrers Herrn
Rickert warne ich dringend vor dem Vergleich mit den Subaltern
beamten Jn zahlreichen Orten um die es ſich bei dem Ausnahme
Minimalgehalt handelt giebt es überhaupt keine Subalternbeamten
Da kann ein ſolcher Vergleich alſo nicht eintreten Wenn wirklich
mit den 900 Mk jener Maßſtab nicht erreicht wird kommt es eben
auf das Syſtem dieſes Geſetzes heraus Wir haben hier nicht eine
große wirthſchaftliche Schablone gemacht in welche jede Schulſtelle
des Landes eingereiht iſt ſondern ein Syſtem welches lediglich nach
unten für die ausnahmsweiſe billigen Verhältniſſe eine Schranke
bildet im übrigen aber individualiſirt und das Einkommen jeder
Schulſtelle nach den örtlichen Verhältniſſen und der Amtsſtellung recht
und billig bemißt Den Lehrern hat immer das Jdeal eines
Syſtems von Normalgehältern vorgeſchwebt Jn einem kleinen Staat
etwa vom Umfang eines preußiſchen Regierungsbezirks vielleicht
auch einer preußiſchen Provinz könnte man das machen aber im
Großſtaat Preußen mit ſeinen unendlichen Verſchiedenheiten nicht
nur zwiſchen Oſten und Weſten ſondern mit den ſo verſchiedenen
Lebensverhältniſſen in den Gemeinden ein ſolches Syſtem durch
zuführen wäre unendlich ſchwer wenn nicht unmöglich Nehmen
Sie den Antrag Sehyffardt an ſo ſchaffen Sie die Gefahr daß
unſere Gemeinden und Beſchlußbehörden ſagen Nun gut wenn
das Geſetz ſo hoch geht ſehen wir das Minimalgehalt nicht mehr

Die Grbſchleicherin
Roman von M von Moſel

64 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Ein trauriges Wort, wenn es ſich auf Dinge bezieht dieunlösbare Konfüitte heraufbeſchwören und das Daſein zur

Hölle machen können Wenn Sie meinem Rathe folgen wollen
ſo verlaſſen Sie H üm nach einer anderen Stadt über
uſiedeln Jhre glänzende Befähigung wird Jhnen überall den

eg bahnen Außerdem wäre ich in der Lage Jhnen wenn
Sie ſich entſchließen würden nach D zu ziehen
Empfehlungen an ſehr einflußreiche Perſonen zu geben Der
Präſident von Sell der Regierungsrath Trautmann und

Jch muß herzlich dankend ablehnen unterbrach Bernau
gereizt Dieſes Scheiden ja einer Flucht Man ſoll
nicht zweifeln daß ich den Muth beſitze für meine Handlungen
einzutreten Jch werde auch in H mir und meiner
Frau die gebührende Achtung zu verſchaffen wiſſen

Jch wünſche von ganzer Seele mich als Schwarzſeher
und eingebildeter alter Murrkopf gezeigt zu haben entgegnete
Burgsdorf

Die beiden Männer trennten ſich zum erſten Male ſtatt
mit innigem Händedruck mit einem kühlhöflichen Gruß

Bernau begab ſich unverweilt zu Robert Volkmar Das
ſoeben geführte Geſpräch hatte ſeinen Gleichmuth tief erſchüttert
Kaum vermochte er der ſtürmiſchen Erregung zu gebieten die
ſich noch ſteigerte als er in der Wohnung des Referendarsangekommen hörte dieſer ſei nicht zu Hauſe

So werde ich ihn erwarten ſagte er zu dem Diener der
ihm bereitwilligſt ein elegant ausgeſtattetes Zimmer öffnete
und ſich dann zur

Mit heftig aufwallender Bitterkeit betrachtete der Rechts

an jedem Anhalt eJm weiteren Verlauf der Debatte wurde 8 3 welcher die Be

als Ausnahmefall an ſondern machen daraus das Normalgehalt
und lehnen jede Mehrforderung ein für allemal ab Außerdem
würden Sie das Zuſtandekommen des Geſetzes im anderen Hauſe
durch die Annahme des Antrages unzweifelhaft weſentlich erſchweren
Jch wiederhole meine Erklärung in der Kommiſſion daß die
Regierung in dem Minimalgehalt von 900 Mark und den Alters
zulagen von je 100 Mark die äußerſte Grenze des zur Zeit
Möglichen und Erreichbaren erblickt

Trotz der eindringlichen Worte des Miniſters wurde
ſowohl von freiſinniger wie von freikonſervativer Seite der
höhere Satz von 1000 Mark warm befürwortet und der Ver
treter der letzteren Richtung Frhr v Zedlitz meinte mit dem
Grundgehalt von 1000 Mark würde man für eine Reihe von
Jahren Ruhe bekommen während das jetzt nur für kurze Zeit der
Fall ſein würde Mit dieſer letzteren Annahme dürfte der Ab
geordnete jedenfalls im Rechte bleiben Noch machte der Ab
geordnete darauf aufmerkſam daß der vierte Theil der Lehrerſchaft
in Preußen das Minimalgehalt von 900 Mark beziehen würde

Am wenigſten entgegenkommend zeigten ſich verhältnißmäßig
die Redner des Centrums An Wohlwollen der Geſinnung ließen
auch ſie es zwar nicht fehlen aber ſie waren doch weit mehr
zurückhaltend als die Redner der übrigen Fraktionen

Schließlich nahm das Haus unter Ablehnung aller Anträge
den Beſchluß der Kommiſſion an es hat ſomit bei den Beträgen
von 900 bezw 700 Mk ſein Bewenden Die Lehrerſchaft wird
mit dieſer Thatſache und weiterhin damit zu rechnen haben daß
ſeitens des Herrenhauſes an eine Verbeſſerung gar nicht zu denkeniſt Es wäre ſogar nicht unmöglich daß dieſes Haus die Vorlage

wiederum wie im vorigen Jahre zu Falle brächte wiewohl irgend
welche Anzeichen dafür bisher nicht vorliegen wie ſich das Haus
zu der Vorlage ſtellen wird darüber fehlt es bisher überhaupt noch

ſoldung der noch nicht 4 Jahre amtirenden Lehrer auf weniger
als das Grundgehalt der betreffenden Schulſtelle feſtſetzt ange
nommen jedoch darf das Gehalt für eine Lehrerin nicht unter
700 Mk betragen

Die Trennung des Lehramts vom Küſteramt wurde nicht beliebt
vielutehr ſoll die Feſtſtellung des Mehrbetrags um den das Grund
gehalt für die Küſterdienſte zu erhöhen iſt nach Benehmen der
kirchlichen Behörde erfolgen Es iſt alſo mit Sicherheit darauf zu
rechnen daß hinſichtlich des Küſterdienſtes der übrigens von Lehrern
durchaus nicht immer ungern wahrgenommen wird wenigſtens in

e Gemeinden im Großen und Ganzen Alles beim
ten bleibt

Jm t 6 welchen das Haus nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
annahm wird die Höhe der Alterszulagen feſtgeſetzt die für
Lehrer von 3 zu 3 Jahren um je 80 Mk bis 720 Mk ſteigen
Für Lehrerinnen ſteigen die Alterszulagen um je 60 Mk jährlich
bis 540 Mk Jm Anſchluß hieran beſtimmt S 7 daß ein recht
licher Anſpruch auf Neugewährung einer Alterszulage dem Lehrer
nicht zuſteht daß jedoch die Verſagung derſelben nur bei unbe
friedigender Dienſtführung zuläſſig iſt Trotz des Wider
ſpruchs des Regierungsvertreters nahm das Haus den Zuſatzantrag
Rickert an daß im Falle der Verſagung der Alterszulage dem

thums Welch widerliches Prunken mit dem Gelde das den
rechtmäßigen Erbinnen eutzogen war ohne daß ſelbſt die ein
gefleiſchteſte Böswilligkeit jemals gewagt hätte auch nur den
leiſeſten Tadel in Bezug auf die beiden Mädchen auszuſprechenJn dieſer Sucht zu Wangen und in prahleriſcher Weiſe den

überraſchenden Wechſel der Verhältniſſe zur Schau zu tragen
machte ſich nicht nur bei Robert ſondern auch bei Natalie ein
empfindlicher Mangel an Zartgefühl geltend Es war der
erſte herbe Vorwurf der ſich in Bernaus Gedanken gegen die
Geliebte erhob und gleich einem häßlichen Schatten ihr
ſtrahlendes Bild trübte

Zu ziemlich ſpäter Stunde kehrte Robert heim Er ſchien
einigermaßen erſtaunt ſeinen künftigen Schwager deſſen Er
regung ihm nicht entging vorzufinden begrüßte ihn aber mit
weltmänniſcher Gewandtheit Sie hatten ſich ziemlich fremd
gegenüber geſtanden trotz des nahen verwandtſchaftlichen Ver
hältniſſes in welches ſie zu einander treten ſollten

Das Geſicht Bernaus zeigte einen ſo ſtrengen und hoch
fahrenden Ausdruck daß Robert ſofort errieth dieſer Beſuch
bezwecke nicht einen innigeren Verkehr herbeizuführen

Haben Sie die Güte Platz zu nehmen ſagte er auf
einen Lehnſtuhl deutend Nach Jhrer Miene zu urtheilen
fürchte ich faſt daß Sie eine unangenehme Nachricht überbringen

Jch komme vielmehr um mir eine Erklärung zu erbitten
erwiderte der Rechtsanwalt in eiſigem Tone Wie ich höre
hat man es ſich angelegen ſein laſſen meiner Verlobung mit
Jhrer Schweſter die niedrigſten Motive unterzuſchieben Man
hat mich geradezu einer verächtlichen Spekulation angeklagt und
ich frage jetzt ob Jhnen der Urheber jener ſchändlichen Ge
rüchte bekannt iſt

Die Art wie Sie dieſe Frage ſtellen bringt mich bei
nahe auf die Vermuthung daß Sie mich für denſelben halten

anwalt die luxuriöſe Einrichtung des Gemaches Welch ein Darf ich nun meinerſeits bitten mir mitzutheilen wer die
plötzliches gieriges Sichhineinſtürzen in die Genüſſe des Reich Liebenswürdigkeit hatte den Denunzianten zu ſpielen

e e eLehrer bezw der Lehrerin die Gründe ſchriftlich mitgetheilt werden
müſſen

Der nächſte Paragraph 83 hat ſeine hauptſächlichſte Bedeutung
für die größeren Städte Er bezieht ſich auf gemeinſame
Schulverbände welche behufs Errichtung und Fortführung
der Alterszulage Kaſſen für jeden Regierungsbezirk zu
bilden ſind Die Kommiſſion hat die Beſtimmung geſtrichen wonach
Stadtgemeinden die einen eigenen Kreisverband bilden und ihre
Volksſchulen als Gemeindeanſtalten unterhalten einer Alterszulage
kaſſe nicht anzuſchließen ſind Der nationalliberale Abgeordnete
Os walt beantragte daß alle Städte die mehr als 25 VLehrer
ſtellen unterhalten der Alterszulagekaſſe nicht anzuſchließen ſind
ſofern ſie es beantragen der Vertreter der Regierung ſprach ſich
indeſſen ſehr lebhaft gegen den Antrag Oswalt aus Aus Miquel s
führungen konnte man heraus hören daß er nicht ganz frei
von Bedenken iſt es könnte wegen der Alterszulagekaſſen die Haltung der ſtädtiſchen Vertreter im Dewenhan ſich wieder ſo ge

ſtalten wie im vorigen Jahre Das bleibt abzuwarten einſtweilen
hat das Abgeordnetenhaus zu dem oben mitgetheilten Kommiſſions
beſchluſſe Ja und Amen geſagt

Heute wird die Vorlage zu Ende geführt werden aller Voraus
ſicht nach in allen weſentlichen Punkten ſo wie es die Regierung
wünſcht ihr weiteres Schickſal wird vom Herrenhauſe abhängen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung Mittags 11 Uhr
Berlin 11 Januar

Das Haus trat heute in die zweite Leſung des Geſetzentwurſs be
treffend das Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinne
an den öffentlichen Volksſchulen ein Jn der Spezialberathung wird
ohne Debatte angngnnz

Wo maß das Grundgehalt für Lehrer auf 900 Mk für Lehrerinnen
au Abg Seyffardt Magdeburg bringt den in der Kommiſſion bereits
abgelehnten Antrag wieder ein dafür 1000 bezw 800 Mk zu ſetzen als
das Mindeſte was man dem Lehrerſtande zu bewilligen ſchuldig ſei

Abg Dittrich Ctr hält den Mindeſtſatz von 900 Mk für den
Verhältniſſen in den Landgemeinden des Oſtens entſprechend Tauſende
von Lehrern hätten ein ſolches Grundgehalt heute noch nicht

Abg v Knapp natlib befürwortet den Antrag Seyffardt
Abg Knörcke freiſ Volksp erklärt es für taktiſch verfehlt n

zu ſtellen von denen man von vornherein wiſſe daß ſie doch nicht dur
gehen würden und empfiehlt wenn das Geſetz zu Stande komme an dem
Kommiſſionsbeſchluſſe feſtzuhalten

Abg Rickert beantragt die Erhöhung des Grundgehalts auf 1200bezw 1000 Mk Dadurch das Geſetz zu Falle bringen zu wollen liege

ihm und ſeinen Freunden durchaus fern
Abg v Heydebrand konſ ſpricht ſich Namens ſeiner Fraktion für

die Kommiſſionsbeſchlüſſe aus angeſichts der günſtigen Finanzlage ſollten
die Alterszulagen erhöht werden die Anträge auf Erhöhung der Grund
gehälter entſprängen lediglich dem Intereſſe der großen Städte Solangenicht ein richtiges Voilsſchulgeſeb geſchaffen ſei könnten die Gemeinden

nicht ſtärker belaſtet werden

Kultusminiſter Boſſe bittet im Jntereſſe des e de des
l dringend bei der Kommiſſionsfaſſung zu beharren Der S

miniſter ſei mit ihm dem Redner darin einverſtanden daß im Jnt
der Lehrer ſelbſt auf die Erhöhung der Alterszulagen das entſcheiden
Gewicht zu legen ſei zudem komme dieſe allen eine Erhöhung des Grund

Jch fühle mich nicht verpflichtet hierauf zu antworten
ſondern verlange Jhre Rechtfertigung zu hören War ver
mögen Sie dieſe empörende Beſchuldigung zu begründen

Empörende Beſchuldigung Verächtliche Spekulation
Schändliche Gerüchte Jch verſtehe Sie nicht mein Herr Sie
ſagen das alles in ſo ſtrafendem Tone und mit ſo ſtrenger
Miene als hätten Sie einen Schulknaben vor ſich der irgend
eine Ungezogenheit beging die er ſich einzugeſtehen fürchtet
Jch leugne keineswegs daß unter meinen Freunden von Jhnen
geſprochen wurde und zwar ganz genau in der vorhin ange
deuteten Weiſe Aber was hat das auf ſich Wer klagt Sie
deshalb an Wird es heutzutage vielleicht als ein Verbrechen
betrachtet nach einer glänzenden Mitgift zu ſtreben Scheuen
ſich junge Männer aus den beſten Familien ganz unum
wunden zu erklären ſie könnten und würden nur unter den
reichen Mädchen wählen Das bringt unſere dem Luxus und
den raffinirten Genüſſen huldigende Zeit mit ſich Wenn alſo
behauptet wird die Gunſt des Schickſals habe Jhnen einen
raſchen Einblick in die Abſichten Alfelds gewährt und Sie ſeien
vernünftig genug geweſen dieſen glücklichen Zufall zu benutzen
was iſt damit Ehrenrühriges ausgedrückt Jch gebe Jhnen die
beſtimmte Verſicherung daß nicht einer von uns daran dachte
Sie deshalb zu tadeln Der kluge Schritt erregte im Gegentheil
Beifall Wir bilden keinen Verein ſchwerblütiger Philiſter die
über alles ſtreng zu Gericht ſitzen Uebrigens ſind Sie falſch
berichtet Nicht ich lenkte zuerſt die Aufmerkſamkeit auf den
Umſtand daß Sie bei Gelegenheit einer langen und aufregenden
Unterredung mit dem Wucherer Kenntniß von dem Vorhandenſein
eines zu Gunſten meiner Schweſter verfaßten Teſtamentes er
langt haben könnten ſondern der Kanzleirath Olpen that es
Der alte Herr vermag den Gram über den doppelten Verluſt
den ſeine Tochter erlitten hat nicht zu überwinden Wir haben
viel darüber gelacht

Sprechen Sie mit Achtung vor der jungen Dame oder
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Seite 3 MittwochS aber nur einem Theil der Lehrer zu Gute Der Antrag Seyffardt
inge höhere Anforderungen an die Gemeinden und dieſe e bei

der unleugbaren landwirthſchaftlichen Nothlage auf dem flachen Lande ſehr
ſchwer empfunden werden auch auf die ſoziale und amtiiche Stellung der
Lehrer zurückwirken Ein junger Lehrer könne bei freier Wohnung mit
dem Baareinkommen von 900 Mt im erſten Jahre wohl auskommen er
ehe damit mit dem Durchſchnitt der Gemeindeglieder auf demſelben
bensfuße und das ſei der richtige Maßſtab für ſeine Stellung Ein

anzes Syſtem von Normalgehältern wie es den Lehrern als Jdeal vor
chwebe ſei in einem großen Staate mit vielen provinziellen Verſchieden
eiten nicht möglich brauche jedenfalls jahrelange Vorbereitungen und ſo
nge könnten und dürften die Lehrer nicht mehr warten

der Vorlage werde Preußen auch in der Beſoldungsfrage an die Spitze
e en Woitt wohin es gehöre

Herme eiſ Volksp ſpricht für die Anträge Abg Latact ſir die Komm ſſieneveſditge ge ge Abs
Abg Frhr v Zedlitz freitonſ erklärt daß er mit einigen Freunden

r den nationalliberalen Antrag ſtimmen werde wenn derſelbe auch nicht
rchgehen werde Es handle ſich aber darum zu dokumentiren daß der

at für die Schullaſten mehr thun könne denn den Gemeinden dürfe

e eng v ere Abgg Porſch Ctr und Jazdzewski Pole ſprechen ſich fürdie Konimſſlonsbeſchüſe Abg Böttinger natlib für den Antrag
Seyffardt aus

Auf eine Anfrage des Letzteren erwidert Miniſterialdirektor Kügler
daß die Alterszulagen auch denjenigen Lehrern zu Gute kämen welche
mehr als 1000 Mk Gehalt bezögen Der Antrag Rickert wird gegen dieStimmen der freiſinnigen Parteien der Antrag Sehffardt gegen gleſent en
der Nationalliberalen der freiſinnigen Vereinigung und ans Theils der

Freikonſervativen abgelehnt und g 2 in der Kommiſſ ionsfaſſung
gegen die Stimmen der Freiſinnigen angenommen

Die S 3 bis 6 werden unter Ablehnung von Abänderungsanträgen
unverändert angenommen zu S 7 ein Antrag des Abg Rickert wouach
den Lehrern die Gründe für etwaige Verſagung von Älterszulagen ſchrift
lich mitgetheilt werden ſollen

Nach S 8 der die Vorſchriften über die Alterszulagekaſſen ent
t ſollen laut der Regierungsvorlage die ſelbſtändigen Stadtkreiſe und

Stadt Berlin an dieſe Kaſſen nicht angeſchloſſen werden Die
Kommiſſionsfaſſung will nur Berlin ausſchließen

Abg Oswalt natlib beantragt alle Gemeinden mit mehr als
85 Schulſtellen auszuſchließen wenn ſie dies innerhalb 3 Monaten nach
dem Jnkrafttreten des Geſetzes beantragen

Abg Hermes ſpricht für den Ausſchluß der Städte die mit den
u ſchlechte Erfahrungen gemacht hätten

iniſterialdirektor Kügler bittet an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſt
alten und führt aus daß der Beitritt zu den Kaſſen die Freiheit der
lbſtverwaltung nicht beeinträchtige Es handle ſich nicht darum den

Lehrern Sicherheit vor willkürlicher Behandlung zu bieten
Abg Os walt beſtreiret daß die Städte ſich zu Ungunſten der Lehrer

un größeren Einfluß auf dieſe wahren wollten und befürwortet ſeinen
ntrag

Finanzminiſter Miquel führt aus daß wenn alle Städte mit mehr
s 25 Schulſtelleu ausſchieden das ganze Syſtem der Alterszulagen kaum
aufrecht erhalten werden könne Eine taktiſche Rückſicht auf das Herren
haus inwolvire der Antrag Oswalt auch nicht die Regierung habe viel
mehr den einzigen dafür gangbaren Mittelweg gewählt Die Haltung der
Vertreter der Großſtädte im Herrenhauſe habe leider die Neigung den

Städten en nicht verſtärkt aber ſie würden ſicherlich nicht
die ſchwere Verantwortung auf ſich nehmen wollen das als nothwendig
erkannte Geſetz abermals abzulehnen
Abg Frhr v Zedlitz ſpricht ſich für die Kommiſſionsfaſſung aus weil

eine Wiederherſtellung der empfehlenswertheren Regierungsvorlage doch
ausſichtslos ſei

Abg Sattler führt aus daß der Antrag Oswalt ſich lediglich gegen
die Schabloniſirung der Schule richte

Abg Graf zu Limburg Stirum konſ erkennt die bisherigen
Leiſtungen der Großſtädte für die Schulen an hält aber ihre jetzigen
Forderungen nicht für berechtigt da die Freizügigkeit der Lehrer gewahrt
werden müſſe

Finanzminiſter Miquel beſtreitet daß die Städte durch die Beitritts
icht zu den Kaffen finanziell beuachtheiligt würden nnd empfiehlt die
egierungsvorlage wieder herzuſtellen

Abg Krawinkel natl iſt im Intereſſe der Freizügigkeit der Lehrer
für die Kommiſſionsfaſſung

Abg Porſch Ctr mißt die Schuld dafür daß die Städte keine
m Einwirkung auf die Beſetzung der Lehrerſtellen hätten dem

angel an einem Volksſchulgeſetz bei

Nachdem noch die Abgg Ehlers freiſ Ver und Bartels konſ
ch für die Kommiſſionsbeſchlüſſe erklärt haben werden dieſe unter Ab

g des Antrages Oswalt und der Regierungsvorlage gegen die
Stimmen der Freiſinnigen der Nationalliberalen und Freikonſervativen
angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Fortſetzung der heutigen Berathung
zweite Leſung des Geſetzes betr die Staatsſchuldentilgung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm heute Vormittag von 9 Uhr ab den Vortrag des Geheimen

w wer Jnoch beſſer ſprechen Sie überhaupt nicht von ihr Dieſer
Name iſt zu gut um einer Verſammlung übermüthiger junger
Leute zur Zielſcheibe des Spottes zu dienen verwies der
Rechtsanwalt mit ſcharfer Betonung

Robert verbeugte ſich ironiſch fuhr aber dann mit gänzlich
verändertem Tone der eben ſo viel Bitterkeit als Sorge aus
drückte fort

Laſſen wir jetzt jeden erzwungenen Scherz bei Seite Die
Sache iſt ernſt und verdient auch ſo behandelt zu werden Jch
eſtehe daß die ſehr entſchieden geäußerte Anſicht des Herrn
athes mich höchſt peinlich berührte um ſo mehr als man

derſelben wohl entgegentreten ſie aber nicht entkräften kann
Denn leider bleibt es Thatſache, daß Sie eine Unterredung
unter vier Augen mit Alfeld hatten und ebenſowenig läßt ſich
leugnen daß der kranke Mann im Zuſtand hochgradiger Er
regung oft Vorgänge verrieth oder doch wenigſtens andeutete
die er ſonſt eifrigſt zu verbergen bemüht war Ohne Sie be
leidigen zu wollen muß ich zugeben auch in mir wurde ein
gewiſſes Mißtrauen geweckt Das Glück meiner Schweſter iſt
mir theuer und ich ſah es bedroht Welche Garantie für das
ſelbe konnte mir nun ein Mann bieten der ſich ihr vielleicht nur
aus ſchnöder Habſucht genähert hatte Jch will die Aufrichtigkeit
ſo weit treiben Jhnen zu geſtehen daß ich offen gegen Natalie
meine Zweifel und Befürchtungen ausſprach Jch hielt es für
meine Pflicht das zu thun doch ihr Vertrauen iſt nicht minder

oß als ihre Liebe und meine nur von brüderlicher Sorge
iktirten Worte erregten ihren Zorn Mit Entrüſtung wies

ſa meine Warnung zurück und als ich ſie ſo vor mir ſtehen
ah konnte ich nicht umhin zu denken Sie hat wohl das

Recht ſich um ihrer ſelbſt willen erwählt zu glauben Die
Erde trägt kein herrlicheres Geſchöpf Von dieſem Augenblick
an gab ich mir Mühe das Gerede welches nicht verſtummen
wollte zu überhören die Andeutungen die mein Blut ſieden
machten nur mit einem kühlen Lächeln einem Achſelzucken zu
beantworten und die ganze Angelegenheit als das zu betrachten
was ſie in der That iſt als eine Sache die gewiſſermaßen
e geworden als ein erlaubtes Spiel in der großen

erie des Lebens
Sortſetzung kolat

Mit Annahme

nennen e

Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis

Rath Scheller entgegen und hörte ſpäter die Marinevorträge
r um 3 Uhr fuhren die kaiſerlichen Majeſtäten
nach Berlin wo ſie Winteraufenthalt nehmen werden Um 4 Uhr
Nachmittags ſtattete der Kaiſer dem öſterreichiſchen Botſchafter
v w einen Beſuch ab

z Wlererhe der an einerer Reichskanzler Fürſt
gelitten r iſt völlig wiederhergeſtelltleichten Erkältun

err Landesökonomierath v Mendel Steinet erläßt eine längere Erklärung welche Bezug nimmt auf

ſeinen bekannten Vortrag vom 19 v M und ſich in der Haupt
ſache das Vorgehen der Börſenkommiſſion zu Halle wendet
Die Mendel ſche Erklärung gipfelt in Folgendem Die Berichte
der r Zeitung und der Saale Zeitung über die frag
liche Verſammlung können in ihrer Kürze keine Unterlage gewähren
für thatſächlich von mir gebrauchte Worte Redewendungen und
Sätze ſie machen auch beide den Eindruck der ſubjektiven Wort
wahl und Darſtellung der Berichterſtatter ren iſt in keinem
der Berichte eine Behauptung enthalten welche die Halleſche
Börſenkommiſſion zu der gegen mich n Beleidigungberechtigte Ein Kunſtgriff den ſich die da eſche Börſenkommiſſion

bei ihrer Bekanntmachung mir s fernerhin erlaubte beſteht
darin daß ſie unterſtellt ich hätte die Worte Die Landwirthe haben
nichts bei uns ſuchen als Koſten von ihr gebraucht hingeſtellt

ewährend wie ein jeder Leſer ſelbſt aus den Berichten u ann
dieſe Worte von mir nur gebraucht worden ſind um die allgemeine
Haltung der Börſen zu kennzeichnen Jch muß aus dieſen Gründen
dieſe Anſchuldigung als unberechtigt zurückweiſen unterlaſſe es aber
in ähnlicher Art beleidigend zu verfahren wie das die Halleſche
Börſenkommiſſion für gut fand obwohl ich dazu vollauf berechtigt
wäre Weiterhin heißt es ſodann noch in der Erklärung Gegen
die zweite Beſchuldigung betreffend die Unwahrheit meiner Be
hauptung hinſichtlich der Differenzen von Börſennotiz und
thatſächlich gezahlten oder regulirten Getreidepreiſen werde
ich in Kürze ebenfalls Stellung nehmen

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt ſoll ſich
wie berichtet wird von Newyork nach Deutſchland eingeſchifft haben
Dazu ſchreibt die Deutſche Tagesztg Sollte die Nachricht ſich
beſtätigen ſo würde dem Herrn Ahlwardt die Niederlegung ſeines
Reichstagsmandats ſofort von ſeinen Wählern in einer Weiſe nahegelegt
werden müſſen daß er eine andere Entſchließung nicht faſſen könnte

Der Köln Ztg zu Folge wird in antiſemitiſchen Kreiſen
erzählt ſeine Frau welche er ſammt Kindern in Berlin zurückließ
und nicht genügend unterſtützte habe ihm gedroht ſeine geſammte
Korreſpondenz ſeinen Gegnern auszuliefern und deswegen bereits
mit Berliner Redaktionen verhandelt Das klingt durchaus nicht
un wahrſcheinlich Die Red

Die Abgeordneten Ring und v Mendel Stein
fels haben im Abgeordnetenhauſe mit Unterſtützung der
konſervativen Partei folgenden Antrag eingebracht Das Haus der
Abgeordneten wolle beſchließen die königl Staatsregierung zu er
ſuchen dahin zu wirken 1 daß das über die See und Land
Quarantäne eingehende ausländiſche Vieh einer vierwöchigen
Quarantänezeit und einer Tuberkulin Probe unterworfen 2 daß die
Einfuhr ruſſiſchen Geflügels und ruſſiſcher Schweine unterſagt
3 daß laut Artikel 6 der Viehſeuchen Konvention mit Oeſterreich
Ungarn ſofort eine zeitweiſe Sperrung gegen die Rindvieh Einfuhr
aus OeſterreichUngarn angeordnet wird Die Freikonſervativen
wollen dieſen Antrag unterſtützen

Eine durchgreifende Veränderung in den Ab
eichen, Achſelklappen Aufſchlägen und Paſpels der einzelnenu veneheüte ſteht angeblich bevor Es handelt ſich vermuthlich

um die durch die Regimentsverſetzungen aus einem Armeecorps in
das andere nöthig gewordenen Veränderungen

Die große Zahl der in Transvaal anſäſſigen
Deutſchen und die fortſchreitende Entwickelung der dortigen
deutſchen Handelsbeziehungen erfordert ſo ſchreibt die Nord
deutſche die Errichtung eines Conſularamtes in Johannisburg
deſſen Einrichtung und commiſſariſche Verwaltung dem bisherigen
Viceconſul in Paris Nels übertragen iſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute zum erſten
Male unter der Rubrik Berichte von deutſchen Fruchtmärkten
die Getreidepreiſe an den Hauptmärkten der Produktionsbezirke
und die daſelbſt verkauften Getreidemengen Dieſe Tabellen er
ſcheinen von jetzt ab täglich

Ein Kongreß der Bäckereiarbeiter Deutſch
lands iſt auf den 22 und 23 April nach Gera einberufen
worden Es handelt ſich dabei vornehmlich um die Abſchaffung
der Koſt und Wohnung beim Meiſter für welche Forderung ſchon
jetzt in allen Orten agitirt werden ſoll

Leipzig 11 Januar Der deutſche Jnnungs und Hand
werkertag wird hier Anfangs März abgehalten werden

Hamburg 11 Januar Der Waſſerſtand iſt infolge des
Oſtwindes dauernd ſo niedrig daß die Fundamente der Quai
mauern und Brückenpfeiler überall blosgelegt ſind Der Hafen
iſt voll Eis Die meiſten aus Cuxhaven gemeldeten Seeſchiffe
müſſen in der Unterelbe bleiben Jn den heutigen dreizehn
Verſammlungen wurde bekannt gegeben daß die Streikgelder
morgen in unverminderter S ausgezahlt werden Jn der be
ſonders zahlreich beſuchten Verſammlung der Schauerleute deuteten
ſämmtliche Redner an daß eine Wendung im Streik möglich ſei
Die Verſammlung gab die entſchiedene Abſicht kund auszuharren Das Wolff ſche Bureau verbreitet folgenden et
Heute fanden 10 Verſammlungen der Ausſtändigen ſtatt Bei
der Verſammlung der Schauerleute ermahnte Döring nicht einzeln
vom Ausſtande abzutreten Sollte der Ausſtand mit der Nieder
lage der Arbeiter enden dann müßten Alle vorher erklären es
geht nicht mehr Von den Arbeitgebern die ebenſo geſchloſſen
daſtänden wie die Arbeiter ſei nichts zu erhoffen Es ſei nicht
ausgeſchloſſen daß der Arbeitgeberverband am 15 Januar ſeine
Haltung ändere Dann laufe der Termin ab bis zu welchem
der Beſchluß mit den Arbeitern nur zu verhandeln wenn ſie dieArbeit vorher aufgenommen haben auftecht zu erhalten ſei

Kreuzburg Oberſchleſien 11 Januar Bei der heutigen
Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Kreuzburg Roſenberg wurde der
hieſige Rechtsanwalt und Notar Mücke Centrum zum Abge
ordneten gewählt

Dortmund 11 Januar Die Begründung in dem Urtheil
gegen den Redakteur Theiß wegen ſeines Artikels über die
Offizierspenſionirungen lautet im Weſentlichen wie folgt Der
inkriminirte Artikel zerfällt in zwei Theile Der Gerichtshof hat
in dem erſten Theile der die Penſionirung der Offiziere behandelt
eine Beleidigung nicht finden können Der Gerichtshof iſt der
Meinung daß die in dem Artikel geſchilderte Auffaſſung von der
Art der Penſionirung der Offiziere in einem Theile der Preſſe
und auch im Publikum allgemein verbreitet iſt Dem Angeklagten
hat mithin das Bewußtſein der Beleidigung gefehlt Jn dem
zweiten Theile des inkriminirten Artikels iſt allerdings objektiv
eine Beleidigung des Offizierkorps enthalten dies hätte auch dem
Angeklagten bei Aufnahme des Artikels bekannt ſein müſſen Hierbei
war nur zu prüfen ob der Kriegsminiſter zur Stellung des Straf
antrages berechtigt war Der Gerichtshof hatte ſich in bejahendem
Sinne entſchieden Der Gerichtshof iſt der Meinung daß die
Berufsehre der Offiziere getroffen werden ſollte Dafür ſpricht
auch der Umſtand daß der größte Theil des ganzen Standes
beleidigt iſtKoln 11 Januar Aus Anlaß einer den Fall Brüſewitz

E e eT e

13 Januar Nr 10eißelnden Rede während einer Sitzung der Kölner CarnevalsCefeuſchaft verbot der Gouverneur mir Offizieren
den Beſuch der beiden großen Geſellſchaften Dieſes Verbot iſt
ſchon deshalb von Bedeutung
ſpannung ſämmtlicher Wagengruppen bei dem r
bisher Militärpferde bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt wurden

OeſterreichUngarn
Wien 11 Januar Jn hieſigen offiziellen Kreiſen wird

die Peſt Gefahr als ſehr ernſt angeſehen zumal die Ueberwachung
in den engliſchen Häfen nicht zweckentſprechend gehandhabt werde

Hagenbeck geplante Schauſtellung von Eingeborenen und
aus
Einſchleppungsgefahr verboten

Groſßbritannien
London 11 Januar Die Times meldet aus Kapſtadt

vom 9 Jn beſteht Erregung gegen die Landung
indiſcher Arbeiter Die Einwohner von Durban rüſteten ſich die
Landung ſolcher aus zwei auf der dortigen Rhede liegenden
Schiffen zu verhindern und wachten die ganze Nacht hierüber

eute zerſtreuten ſie ſich zum Theil als verlautete die Regierunge aßnahmen getroffen um die Schiffe nach der DelagoaBai

u ſenden Aus Odeſſa meldet die Times vom 10 imFrahjahr werde wieder eine ruſſiſche Expedition nach Abeſſynien

abgehen Das Reuter ſche Bureau meldet aus Bonn y Eine
engliſche Expedition beſtehend aus dem ſtellvertretenden
Generalkonſul dem ſtellvertretenden Kommiſſar dem Kommandirenden
der Truppen des NigerSchutzgebietes zwei Mitgliedern des
Konſularkorps einem Ärzt zwel Civilperſonen und eingeborenen
Trägern ging gegen den I d M nach der Stadt Benin in
durchaus friedlicher Miſſion ab Die Yacht des Konſuls iſt hier
mit Nachrichten wonach die Expedition von Unter
thanen des Königs von Benin hingeſchlachtet worden ſei

Armerika
New York 11 Januar Das Mitglied des Repräſentanten

hauskomités für auswärtige Angelegeuheiten Money welcher aus
Kuba zurückgekehrt iſt ſpricht in einem offenen Schreiben an das
Journal die Meinung aus Spanien ſei nicht in der Lage den

Aufſtand zu unterdrücken Dies ſei auch die Anſicht des amerika
niſchen Konſuls in Havannah Lee welche er auf Erſuchen Lee s
dem Staatsſekretär Olney mitgetheilt habe

Kleine Chronik
Plefz 11 Januar Ermittelte Mörder Der hierher ent

ſandte Berliner Kriminalkommiſſar ermittelte die Jndividuen die am
23 November v Js den dortigen Kaufmann Cohn ermordet und beraubt haben Es ſind dies der Monten Karl Stahe und der Schlächter

Franz Ja zzyna aus Galizien Beide ſind unter Mitwirkung der öſter
reichiſchen Polizeibeamten in Strazonka bei Bielitzbiela verhaftet und ſind
geſtändig Die Aburtheilung dürfte in Wadowice erfolgen

Thorn 11 Januar
Rittergute Niemezyk bei Culmſee brannte ein Wohnhaus des Beſitzers
des Gutes nieder Zwei Dienſtmädchen fanden in den Flammen
ihren Tod

Bozen 11 Januar Unglücksfälle in den Alpen Letzter
Tage ereigneten ſich in den iiroler Bergen zwei Unglücksfälle mit
tödt lichem Ausgang Am Fuße der Graiulſpitze wurde die zerſchmetterte
Leiche des Beſitzers des Gutes Grünegg Joſef Hausberger auf
efunden von der Tſchaufnerhöhe bei Terlan ſtürzte der ZimmermannRichard Liebig aus Plauen in Sachſen über eine hohe Felswand und

erlitt ſehr ſchwere Verletzungen
Arco 11 Januar Frühlingsboten im Süden Die

erſten Frühlingsboten Schneeglöckchen und Primeln ſind nun nicht blos
im Thale der Larca ſondern auch ſchon auf den Höhen im alpinen
Ledrothale auf einer Höhe von faſt 500 Metern erſchienen Schneeroſen
Nießwurz fand man ſogar auf 700 Meter Meereshöhe Das iſt ein er

freuliches Zeichen und wird dahin gedeutet daß der Frühling in dieſem
Jahr auch in den nördlicheren Gegenden zeitlich einziehen wird Auch das
Ledrothal iſt bis Pive faſt 700 Meter vollkommen ſchneefrei

BVern 11 Januar Feuersbrunſt Bei einem Brande in
Zizers Graubünden ſind 48 Wohnhäuſer und Stallungen abgebrannt
165 Perſonen ſind obdachlos Menſchenverluſt iſt nicht zu beklagen Der
Schaden beträgt über 50 000 Fres Es iſt wenig verſichert Entſtanden
iſt der Brand durch das Spielen eines 5 jährigen Kindes mit einem
Streichholz Die Bewohner konnten nur das nackte Leben retten

Waſhington 11 Januar Tauſend Küſſe mit politiſchem
Beigeſchmack Fräulein Carrie Osler aus Niles in Michigan hattezur Zeit der amerikaniſchen Präſidentenwahl ihrem Bräutigam 1000 Küſſe

verſprochen wenn Bryan unterliegen würde Bryan unterlag wirklich und
Fräulein Osler begann ihre Schuld ratenweiſe abzuzahlen Alles ging
vortrefflich und die Wettſchuld war faſt vollſtändig bezahlt als zwiſchen
den beiden Liebenden über die Zahl der gegebenen und empfangenen Küſſe
ein Streit entſtand Das Fräulein will ſorgfältig Buch geführt haben
und hat eine weit größere Anzahl Küſſe herausgerechnet als ihr Gläubiger
Die Streitenden wandten ſich an zwei Schiedsrichter und dieſe fällten den
ſalomoniſchen Urtheilsſpruch Um jeden Streit zu permeiden iſt es das
Beſte mit dem Küſſen von vorn anzufangen Fräulein Osler iſt ſehr
hübſch deshalb hütete ſich ihr Verlobter wohl gegen das Urtheil Einſpruch
zu erheben Wenigſtens hübſch erfunden

Newyork 11 Januar Feuer im Cirkus Freitag Morgen
brach in Barnum s Circus zu Bridgeport in Connecticut ein Feuer
aus Nachdem große Waarenſchuppen niedergebrannt waren ergriffen dieFlammen das Menagerie Gebäude Die Kafi e mit den Löwen und

Tigern wurden raſch in Sicherheit gebracht Zur Fortſchaffung der Effekten
des Cirkus wurden gewöhnlich 6 Elephanten verwendet Dieſe Thiere
wurden beim Anblick der Flammen von einer Pantlk ergriffen riſſen ſich
los und rannten auf der Flucht durch die Straßen Menſchen Pferde und
Wagen nieder Viele Perſonen ſind ſchwer verletzt Die Elephanten
brachen ſchließlich vor Erſchöpfung zuſammen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 12 Januar Gaſtſpiel des Komikers William

Büller Kaudels Gardinenpredigten Luſtſpiel in 1 Akt vonMoſer Hierauf Die zärtlichen Berwandten Luſtſpiel in
3 Akten von R Benedix Ein Liebling der Halleſchen Theaterbeſucher iſt

wieder hier eingekehrt Allerdings kann Herr Bül ler als Komiker der
er nun einmal iſt unmöglich in klaſſiſchen oder in modernen Dramen auf
treten aber deſſenungeachtet wird ſein Gaſtſpiel doch mit Vergnügen be
grüßt Wenn man nun auch den Moſer ſchen und BVenedixſchen Stücken
mit Recht den Vorwurf macht daß ſie alt und abgedroſchen ſind ſo bieten
ſie doch dem Gaſt brillante Rollen und man geht eben ins Theater um
ſich an ſeinem echten unwiderſtehlichen Humor zu ergötzen Hat das Gaſt
ſpiel alſo nicht den Zweck eine Reihe litterariſch werthvoller Werke oder
pikanter Neuheiten über die Bühne gehen zu laſſen ſo hat es doch den
das Publikum während einiger Abende ſehr angenehm zu unterhalten

Das iſt geſtern denn auch in zweifelloſeſter Weiſe geſchehen Als Muck
in dem erſtgenannten Luſtſpiel verſetzte Herr Büller alle Anweſenden in
die heiterſte Stimmung ſo daß das Lachen kein Ende nahm und oft
beinahe übertönte was auf der Bühne geſprochen wurde Schon ein
Blick eine Miene eine W wirkten zuweilen außerordentlich komiſchUnterſtützt wurde der Gaſt ſehr brav von du Carlſen Jhre Kunigunde

war eine vorzügliche höchſt beluſtigende Leiſtung die ſich durch einen hohenGrad von Natürlichkeit auszeichnete Frl Cariſen teilte ſich denn auch mit

Herrn Büller in den Erfolg Auch die Herren Lipowitz und Demme
Handel und Kaudel ſowie die Damen Heller und Grobe Antonie

und Emilie thaten das Jhrige um die Aufführung zu einer ſehr wohl
gelungenen zu machen Von ebenſo zündender Wirkung wie der Muck
war der Schumrich des Herrn Büller der ſich auch hier aller Ueber
treibungen enthielt und die Rolle mit ſehr originellen Zügen ausgeſtaltete
Die übrigen Figuren des Benedix ſchen Luſtſpiels ſind zu karrikirt
und entfernen ſich gar zu weit von der Wahrſcheinlichkeit trſehr viel über Fclulein Carlſen Jriggard gelacht v her

für den Carneval als zur Be
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A x0 MittwochErſtere hat ſelten Helegenheit ſich in größeren

in Scholtz tilie gab ſich Fräulin Heller natürlicher als
Das junge Liebespaar r und Dr Offenburg wurde vonlein Erthol und arg ramer attſprechend dargeſtellt Die

wenig hervortretenden Rollen des Oswald Barnau und des Dr Wismarbenden ſich in den bewährten Händen der Herren Geidner und Lipo

witz Fräulein Normann ſpielte die Thusnelda nicht übel s

Grnueral

arme konzentrirte ſich natürlich auf en Gaſt der auch bei jeder
legenheit ſowie nach den Aktſchlüſſen Gegenſtand lebhafter Aus

zeichnung war B Corony
Lolzales

Kear Nagdrug un erer Originalokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtartet

Halle 12 Januar
Kaiſers e n Der Geburtstag des Kaiſers wird am

n unſerer Stadt in ähnlicher Weiſe wie in
üheren Jahren gefeiert werden Vormittags um l Uhr findet in der
arkiktrche Feſtgottesdienſt ſtatt Nachmittags 2 Uhr findet im großen

Saale des h ein Feſtmahl ſtatt wozu außer den Civil
behörden auch die gr wird Die Theilnehmerliſten
ſind bis zum 20 d M an Herrn Oberbürgermeiſter Staude zurück
zugeben Etwaige Nachmeldungen werden ſpäteſtens bis zum 25 M
an den Oekonomen der Stadtſchützengeſellſchaft Herrn Schütze zu richten

Die Mitglieder der Juſtizbehörden ſowie die Mitglieder des Lehr
rpers der Univerſität werden in beſonderen Lokalen Feſtmahle ver

anſtalten

X Dekanatswechſel Am e Tage ging im halbjährlichen
Wechſel das Dekanat der theologiſchen kultät unſerer Univerſität
von Profeſſor D Loofs auf Konſiſtorialrath Profeſſor D Haupt über
in der juriſtiſchen Fakultät trat als Dekan an die Stelle von Geh Juſtiz
Rath Prof Dr Fitting Geh Juſtiz Rath Prof Dr von Liszt in
der mediziniſchen Fakultät übernahm anſtatt des Prof Dr Harnack das
Dekanat jetzt Prof Dr von Bramann während in der philoſophiſchen
Fakultät das Dekanat von dem Profeſſor der Geographie Dr Kirchhoff
auf den Profeſſor der Staatswiſſenſchaften Geh Reg Rath Dr Conrad
überging

Paul Riebeck Stiftung Der Haushaltsplan der Paul Riebeck
Stiftung für 1 April 1897/98 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
81475 Mk ab Die Einnahme beſteht in der Hauptſache aus den Zinſen
des Vermögens der Stiftung 2014700 Mk mit 79 208 Mk d ſ gegen
das laufende Jahr 8655 Mk weniger Der geringere Zinsertrag erklärtſich aus dem Umſtande daß zur Beſchaffung der Baugelder fur das

Stiftsgebäude der Verkauf der als abhängig geführten Werthpapiere be
ſchloſſen worden iſt Die noch erforderlichen rechtlichen Baukoſten von etwa
40 000 Mt ſollen damit die Staatsbuchſchuld intakt bleibt aus den

erwartenden Ueberſchüſſen des Haushalts gedeckt und vorläufig gegenErſab der Bankierszinſen der laufenden Mittel der Stadthaupilaſe bezw

deren Bankierkredit entnommen werden Die Ausgaben für die Be
köſtigung der Pfleglinge ſowie die ſachlichen Koſten ſind nicht nennenswerth
verändert im ganzen erreichen dieſelben eine Höhe daß noch 25 925 Mk
zum Baufonds abgeführt werden können

Arbeitsézeit in den Bäckereien Von der hieſigen Polizei
verwaltung ſind für das Jahr 1897 der 15 und 17 April 4 und
5 Juni 1 und 2 Oktober ſowie der 14 15 16 17 18 20 21
22 und 23 December als diejenigen Tage beſtimmt an welchem im
Stadtkreis Halle im Bäckergewerbe für Geſellen und Lehrlinge eine längere
Beſchäftigungszeit zuläſſig iſt Auch an dieſen Tagen mit Ausnahme desTages vor dem Weihnachts Oſter und Pfingſſeſte muß zwiſchen den

Arbeitsſchichten der Gehülfen eine unnunterbrochene Ruhe von mindeſtens
8 Stunden den Lehrlingen eine ſolche von mindeſtens 10 Stunden im
erſten Lehrjahre und von mindeſtens 9 Stunden im zweiten Lehrjahre
gewährt werden

Stadttheater A Lortzing s beliebte romantiſche Zauber Oper
Undine geht morgen Mittwoch in Scene Am Donnerstag findet

das zweite und letzte Gaſtſpiel des Komikers Carl William Büller ſtatt
welcher geſtern wieder durch ſeine zwingende vis comiea ſtürmiſchen Beifallerzielte und das zahlreich erſchienene Pubütum gar nicht aus dem Lachen

herauskommen ließ Der Künſtler gaſtirt morgen als Timotheus Bloom
in dem Luſtſpiel Roſenmüller und Finke Mme Sigrid
Arnoldſen die berühmte Primadonna welche von der Direktion zu
einem nochmaligen Gaſtſpiel am Freitag und zwar als Carmen ge
wonnen wurde zählt dieſe Partie zu ihren Glanzrollen und hat dieſelbe
in faſt allen Hauptſtädten Europas und Amerikas mit ſenſationellem Er
folge geſungen in Paris allein 87 Mal in London 74 Mal

Das Balletperſonal des Stadttheaters zu Leipzig deſſen
einmaliges Gaſtſpiel am nächſten Donnerstag im Thalia Theater
ſtattfindet bringt ein äußerſt reichhaltiges und glänzendes Tanzprogramm
Es werden drei große Ballet Divertiſements geboten in drei ver
ſchiedenen Abtheilungen zunächſt Schäfer Jdylle vom Hofballetmeiſter

ean Golinelli in welchem in bunter Reihe eine Anzahl farbenprächtiger
änze aufgeführt werden Den Glanzpunkt des Abends wird jedenfalls

die zweite Abtheilung bilden in welcher das große Fächerballet aus
dem Zaubermärchen Aladin zur Darſtellung kommt welches in
Leipzig bereits über 60 Aufführungen erreichte und noch bis dato mit
roßem Beifall gegeben wird Jn dieſem Ballet wird ganz beſonders diePuima Ballerina Fräulein Roſa Fiebig durch ihre emineuten Spitzentänze

brilliren Die dritte und letzte Abtheilung bringt ein großes Sport
Ballet in welchem ſämmtliche Damen als ſchneidige Jockeys erſcheinen
und das mit einem Renngalopp ſeinen Abſchluß findet Jedenfalls kann
man aus dieſem kurzen Berichte erſehen daß die Gäſte äußerſt viel bieten
und kann das Leipziger Ballet auf ein volles Haus rechnen Die
Direktion Gluth läßt zu dieſem Gaſtſpiel Schönthan s Novität Cirkus
leute in Scene gehen

Cirkus Blumenfeld Goldkette und Corradini Die Direktion
hat ſich entſchloſſen um den Schulen und Familien entgegen
zukommen am morgigen Mittwoch Nachmittags 4 Uhr eine ExtraSchüler
und Familien Vorſtellung bei bedeutend herabgeſetzten Preiſen und zwar
Loge 50 Parquet I I Platz 75 Pf II Platz 50 Pf Gallerie r
für Erwachſene und Loge 75 Pf Parquet 50 Pf I Platz 40 Pf
II Platz 30 Pf und Gallerie 20 Pf für Schüler mit einem beſonders
reichhaltigen Programm zu veranſtalten Die Herren Lehrer und Familien
vorſtände werden auf dieſe günſtige Gelegenheit beſonders aufmerkſam

e Abends findet eine Monſtre Vorſtellung ſtatt in welcher u a
ie originelle Pantomime Ungariſche Bauernhochzeit zum letzten Male

in Scene geht
Das Concert das der Vorſtand des hieſigen Vaterländiſchen

Frauenvereins Montag 18 d Mts im Stadtſchützenhauſe veranſtaltet
darf vor allem aus zwei Gründen der beſonderen Beachtung unſerer Mit
bürger empfohlen werden Einmal ſteht ein hoher Kunſtgenuß in Ausſicht
Die Damen und Herren die mitwirken werden ſind dafür bekannt daß
ſie Hervorragendes leiſten und auch hochgeſpannten Erwartungen zu ent
ſprechen vermögen Aber es iſt ein Zweites was betont zu werden ver
dient Der Ertrag des Concertes iſt dazu beſtimmt dem hieſigen Zweig
verein des Vaterländiſchen Frauenvereins die Mittel zuzuführen deren er
ſo dringend bedarf um die im vorigen Jahre errichtete Kinder Heil und
Pflegeſtätte unterhalten und zum Segen der Armen recht nutzbar machen
zu können Die Anſtalt die wie andere derartige Häuſer den Winter über
geſchloſſen bleibt hat ſich ſchon während der erſten zwei Monate wo ſie
geöffnet war ausgezeichnet bewährt Die Herren Aerzte Armenvorſteher
und Geiſtlichen die mit ihr zu thun hatten ſind Zengen geweſen wie
elende ſchwache Kinder dank der vorzüglichen Pflege in der Heilanſtalt
Geſundheit Friſche und Kraft wieder erlangten und als ganz verwandelteWeſen ihren Eltern zurückgegeben wurden ſie ſind alſo voller Anerkennung

für das Unternehmen das ſchon längſt nöthig geworden war und wünſchen
mit dem Vorſtande dringend daß es die Gunſt immer weiterer Kreiſe ge
winne und immer wirkſamer unterſtützt werde Nun wohl in dem bevor
ſtehenden Concerte iſt wieder einmal Allen die für die Sache der Armuth
und insbeſondere für das Wohl der ſchwachen Kinder ein Herz haben
eine ſchöne Gelegenheit geboten ſich wohlthätig zu erweiſen Von den
Damen und Herren die die große Güte haben Zeit und Kraft in den
Dienſt des guten Werkes zu ſtellen braucht nicht weiter geredet zu werden
ihre Namen haben einen guten Klang und werden ihre Anziehungskraft
ſchon ausüben Mit Nachdruck aber muß darauf hingewieſen werden daß
die geplante muſikaliſche Aufführung neben der künſtleriſchen auch eine ſitt
S hat inſofern ihr die n gen iſt ein ſchönes Werk der

ſtenliebe fördern zu helfen s iſt alſo dem Vorhaben das beſte
Gelingen zu wünſchen

Der VeteranenVerband Ortsgruppe Halle und Umgegend hielt
am Sonnahend ſeine erſte Jahresverſammlun ab Nach Aufnahme von

5 neuen Mitgliedern berichtete der erſte Vorſitzende über das verfloſſen
Vereinsjahr Nach dieſen Mittheilungen wurden im letzten Jahre
62 Kameraden neu aufgenommen Todesfälle waren 4 zu verzeichnen
Durch Fortzug ſchieden 8 aus 2 wurden wegen unkameradſchaſtlicher
Handlungen dürch das Ehrengericht ausgeſchloſſen Der Mitgliederbeſtand
beträgt jetzt 240 außer 4 Neuanmeldungen Das älteſte Mitglied zählt
75 das jüngſte 45 Jahre Die Einnahmen weiſen 911,24 die Ausgaben
448,85 Mk darunter 20 Unterſtützungen an n enſäbig kranke und
arbeitsloſe Kameraden auf Der Bericht äußert ſich dann über die Theil
nahme der Ortsgruppe an verſchiedenen feſtlichen und geſchäftlichen Ver
anſtaltungen hier und auswärts in verfloſſener und kommender Zeit er
wähnt ſei daß das Fahnenweihfeſt im Monat Mai ſtattfinden ſoll
Nach Wahl eines zweiten Schriftführers wurde dem Vorſtande überlaſſen
für die VereinsBibliothek geeignete vaterländiſche und geſchichtliche Werke

für Halle und den Saalkre

a lprfen Einige Schenkungen von guten Büchern wurden in Ausſicht
geſtellt

am nächſten Donnerstag im NeumarktSchützenhaus ſtattfindenden Monats
Verſammlung ſtehen folgende Punkte Beſprechung baupolizeilicher Be
timmungen Communale Angelegenheiten

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzueiloſe Heilweiſe
hielt geſtern Abend der als eifriger Agitator gegen den Jmpfzwang be
kannte Herr R Gerling aus Berlin einen Vortrag über Die Schutz
pockenimpfung iſt eine ſoziale Gefahr Zunächſt verwahrte
ſich der Redner gegen jede etwaige Unterſtellung daß es ſeine Abſicht ſei
Politik in den Verein zu tragen die Jmpffrage ſei keine politiſche wohl
aber eine ſoziale Frage weil ſie die idealſten Güter Geſundheit der
Menſchen beträfe Die u Wirkſamkeit der Pockenlymphe habe ſo
führte der Redner aus bis zur Stunde wiſſenſchaftlich noch nicht nach
gewieſen werden können Alle ſchon ſeit mehr als 20 Jahren in allen
europäiſchen Kulturländern ausgeſetzten Preiſe harrten noch ihrer Erheber
auch in den mediziniſchen Lehrbüchern werde die Unkenntniß der eigent
lichen Schutzwirkung zugeſtanden Bei Erörterung der Geſchichte der
Pockenimpfung erfuhren wir daß ſelbige bereits im vorigen Säculum in
Kleinaſien aufgekommen ſei den Weg über England alsdann nach dem
europäiſchen Feſtlande genommen habe die urſprüngliche Jmpfform die
Jnoeulation des Pockenſchorfes in den zu immuniſirenden Körper aber
durch den engliſchen Arzt Edward Jenner mit ſeiner Verwendung der
Kuhpockenlymphe verbeſſert worden ſei Seit 1874 ſei in Folge Kuß
mauls Bemühungen in Deutſchland der allgemeine Jmpfzwang durch
Reichsgeſetz eingeführt doch könne ein wirklicher Schutz nicht wahrgenommen

werden Wenn auch i dieſe Epidemien nicht in ſo graſſirender Form
ſich konſtatiren ließen ſo liege dies einmal in der beſſeren Sanirung der
Städte ſowie in der häufigen Verkennung der Seuche Es ſei ſogar nach
gewieſen daß der Pockenepidemie im Jahre 1872 weit mehr geimpfte als
ungeimpfte Perſonen zum Opfer gefallen ſeien Daß die Dauer der Jmpf
wirkung in den Gutachten wiſſenſchaftlicher Autoritäten Schwankungen von

10 Jahren aufweiſe könne Jmpfzwang ebenfalls nicht begünſtigen
Wenn das Reichsgeſetz die Jmpfwirkung auſ 10 Jahre bemeſſe ſo ergebe
ſich darans daß eigentlich jeder Menſch der ſich nicht binnen Ablauf
zehnjähriger Friſten der Wiederimpfung unterzöge als ſeuchengefährliches
Jndividuum gelten müſſe Selbſt das Reichsgeſundheitsamt ſowie Pro
feſſor Fürbringer ſtellten Jmpfſchädigungen nicht in Abrede Auch er
klärte der Redner die Jmpfung als eine Verſündigung an der Gottheit
weshalb auch der Geiſtlichkeit anzurathen ſei gegen den Jmpfzwang auf
zutreten Vor allen Anderen ſei es Pflicht der Eltern ſich gegen den
Jmpfzwang zu wenden An den Vortrag knüpfte ſich eine Diskuſſion

Vortrag Am kommenden Donnerstag Abend wird in dem
kleineren Saale der Kaiſerſäle Herr Paſtor Simſa über das Thema

V communaler Bezirks Verein Auf der Tagesordnung der erledigenden Beſchlüſſe faßt

Natur oder Gott einen populär wiſſenſchaftlichen Vortrag halten
zu welchem Jedermann freien Zutritt hat

Blanes Kreuz Jn der Verſammlung des Blauen Kreuzes
die morgen Mittwoch Abend in dem Vereinsſaal Mauerſtraße 7 ſtatt
findet wird Paſtor Simſa über das Thema Der Alkohol und die
Kinder emen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen

Warnung Hier treibt ein Schwindler angeblich herrſchaftlicher
Diener ſein Unweſen Derſelbe ſucht unter Berufung auf Herrn Paſtor
Meinhof ſich das Reiſegeld nach Königsberg zuſammenzubetteln Der
Mann iſt Herrn Paſtor M vollſtändig unbekannt Es wäre erwünſcht
den Schwindler der Polizei zu übergeben

Betriebsſtörung Die Straßenbahn erlitt geſtern Abend gegen
6 Uhr 20 Min eine Betriebsſtörung von 10 Minuten Vor dem Grund
ſtück Geiſtſtraße 67 brach eine Achſe des Wagens Nr 20 infolgedeſſen
ſprang der Wagen aus den Schienen und fuhr derart gegen einen auf
der Straße haltenden Wagen des Herrn Spediteur Zorn daß der Vorder
perron des Straßenbahnwagens beſchädigt wurde Der Vorfall verürſachte
einen größeren Menſchenauflauf

Von der Straſze Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr 15 Min
brach vor dem Grundſtücke gr Ulrichſtraße 52 die vordere Achſe eines
Wagens des Herrn Möbelhändler Bergmann Fleiſcherſtraße 31 Eine
Verkehrsſtörung wurde dadurch nicht verurſacht

Aus der Umgebung
Schkenbitz 11 Januar Maſern Jm benachbarten Hor

burg haben gegenwärtig die Maſern ſo viel Schulkinder ans Bett ge
feſſelt daß die Schule dortſelbſt auf nubeſtimmte Zeit hat geſchloſſen
werden müſſen Auch in Günthersdorf hatten aus gleichem Grunde
die Kinder ſchon vom 13 December vorigen Jahres an Ferien

t Laudsberg 11 Januar Die freiwillige Feuerwehr ver
anſtaltete geſtern im Gaſthofe zum goldenen Löwen ihr Wintervergnügen
Daſſelbe bot Concert Theater und Ball Nach zwei Muſikſtücken wurde
das Feuerwehrſpiel ein Knoten oder das Geheimniß der Kriegskaſſe
gegeben Es folgte das komiſche Duett Friedrich und Babetta oder

wenn die Herrſchaft nicht zu Hauſe iſt Auch ein Wahlſpruch der Feuer
wehr Alle für Einen kam wenn auch in humorvoller Weiſe zum Aus
druck denn alle Feuerwehrleute traten in der Spritzenprobe von Schilda
für ihren Freund Pimpel ein und leuchteten ſeinem Drachen Aurora mit
einem kalten Waſſerſtrahl heim als er den Pantoffelhelden aus der Kneipe
in die Höhle ſchleppen will Nach dem luſtigen Schattenſpiel Dr Eiſen
barth hielt der Ball die Tanzluſtigen lange zuſammen

Weißenfels 11 Januar Zum Streik Der Ausſtand der
Arbeiter der Schuhinduſtrie iſt nunmehr thatſächlich entſchieden und
der ganze Lohnſtreit ſcheint größeren Umfang und eine weit über Weißen
fels hinausgehende Bedeutung anzunehmen Da die ausſtändigen Zwicker
und Maſchinenarbeiter in Blaſigs Fabrik heute Morgen die Arbeit nicht
aufgenommen hatten und die Arbeiter im Allgemeinen ſich mit den Aus
ſtändigen einverſtanden erklärt hatten ſo kündigte die größte 978 derhieſigen Schuh und Schäftefabrikanten dem bei ihnen beſchäfrigten rbeits

perſonal heute Vormittag 11 Uhr wie es geſtern Abend in einer Ver
ſammlung des Weißenfelſer Vereins der Schuh und Schäfte Fabrikanten
beſchloſſen worden war Während die Gewerkvereinler die vierzehntägige
Kündigungsfriſt innehalten wollen haben die Sozialdemokraten die
Arbeit ſofort eingeſtellt Die Forderungen der Letzteren gehen dahin daß
als Mindeſtlohn für Perſonen unter 16 Jahren 50 Mk über 16 Jahren
9 Mk und für Erwachſene 15 Mk gewährt wird Neben dieſen Lohn
ſätzen ſollen noch gefordert werden unentgeltliche Lieferung der Zuthaten
Aufhebung der Hausinduſtrie Einführung des Neunſtundenarbeitstages
eine neue Fahrikordnung eine Reform der Werkſtätten in räumlicher und
geſundheitlicher Beziehung ſowie Freigabe des 1 Mai als allgemeinen
Feſttag Was der Ausſtand für unſere Stadt zu bedeuten hat beweiſt
der Umſtand daß in der letzten Zeit in den hieſigen Schuhfabriken für die
Woche wohl rund 36 40000 Mk an Löhnen zur Auszahlung gekommen
r ß Wie bereits mitgetheilt dürfte der Ausſtand 3000 Schuhmacher
umfaſſen

Mangsfeld 11 Januar Amtsgericht Unfall Jn dem
neuen preußiſchen Juſtizetat werden u a gefordert für den Neubau eines
Amtsgerichtes in Mansfeld 80000 Mark Laut Meldung aus
Helbra hatte der Lehrling Habermann des Fleiſchermeiſters Würzberg
am Sonnabend das Unglück von der Leiter zu ſtürzen und ſich den
rechten Unterarm zu brechen

Aken 11 Januar Stiftungsfeſt Geſtern prangte unſere
Stadt in reichem Fahnen und Flaggenſchmuck denn es galt das
50 jährige Stiftungsfeſt des hieſigen Krieger und Militär Ver
eins zu feiern Zu dieſem Feſte waren theils ganze Vereine theils

u

13 J Aunudr Sene
ſchäftsführender Vorſitzender des Bezirks Ausſchuſſes vom demſchen

riegerbunde einen goldenen Fahnennagel und ebenſo ſchenkten die
hieſigen ſtädtiſchen Behörden einen ähnlichen goldenen e

aNouvel aus Cöthen toaſtete auf treue Kameradſchaft
all beſchloß das Feſt

eh Veruburg 11 Januar Ruder Verbandstag Der
SächſiſchAnhaltiſche RuderVerband hielt geſtern hier ſeinen 3 Verbands
tag ab zu welchem die auswärtigen Sportsgenoſſen in großer Anzahl er
ſchienen waren Vertreten waren folgende Klubs Ruder Verein Neptun
Leipzig Ruder Klub Neptun Halle Kaufmänniſcher Ruder Klub
Deut n e Ruder Klub Sturmvogel Halle ſowie Ruder

Klub Hanſa Bernburg Aus der reichhaltigen Tagesordnung ſei folgendes
hervorgehoben Der Verband hält im Sommer 1897 eine Regatta ab
als Regatta Platz wurde Halle beſtimmt Die Feſtſetzung des Termins
ſowie die näheren Beſtimmungen hierüber ſind dem Regatta Ausſchuß
überlaſſen der in ſeiner im Mai ſtattfindenden Ausſchuß Sitzung die zuBei der Wahl des ahnte wurden
folgende gewählt Weller Wolff NeptunLeipzig Hollupp Berner
Kaufm Ruder Klub DeutſchlandHalle Wiemer Geßner Neptun Halle

Roſe jun Höltge Hanſa Bernburg Nietſchmann Jäger Sturmvogel
lle Der Vorſtand des Verbandes ſetzt ſich folgendermaßen zuſammen

oſe jun Bernburg 1 Vorſ Wiemer Halle 2 Vorſ WolffLeipzig
Schriftſührer Jäger Halle Kaſſierer

Standesamt Halle
Eheſchließzung

11 Januar Der Handarbeiter Heinrich precht und Luiſe Rupprech
Lilienſtraße 1

Geboren
11 Januar Dem Handarbeiter Max Ratzſch Zwillinge T und

Lilienſtraße 4 Dem Tiſchler Franz Milter eine T Helene Luiſe Geor
ſtraße 14 Dem Apotheker Kurt Hoffmann Pinther ein S Albert Ern
Werner Glauchaerſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Adolf Meinhardt eine T
Marie Luiſe Frieda Thurmſtraße 4 Dem Handarbeiter Wilhelm Meißner
eine T Gertrud Martha Gr Märkerſtraße 8 Dem Seiler Hermann
Schumann ein S Georg Walther Beeſenerſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter
Wilhelm Schlegel ein S Hans Georg Schützenſtraße 83 Dem Schuh
macher Ernſt Stollberg ein S Albert Paul Schmiedſtraße 37 Dem
Keſſelſchmied Karl Schumann ein S Otto Arthur Zwingerſtraße 30
Dem Fabrikarbeiter Franz Fetiſch eine T Anna Marie Lindenſtraße 55

Dem Hofmeiſter Karl Erbarth ein S Emil Entbindungs Jnſtitut
Geſtorben

11 Januar Des Hilfsweichenſteller Karl Renneberg S Karl 11
Raffinerieſtraße 3 Des Steinſetzmeiſter Oskar Arlt S Hermann 6
Den 36 Leo Marquardt 17 Sophienſtraße 35 Desiſchler Eduard Arendt S Walther 7 Tholuckſtraße 4 Des Hand
arbeiter Paul Herrmann T todtgeb Rittergaſſe l Des Handarbeiter
Max Ratzſch Zwillinge T 3 Std und S 6 Std Lilienſtraße 4 Des
Packmeiſter a D Gottfried Koderiſch S todtgeb Zinksgartenſtraße 14 Des
Lackirermeiſter Wilhelm Hennicke Ehefrau Luiſe geb Berendt 58 Berliner
ſtraße 4 Des Weißgerber Wilhelm Löwenberg T Bertha 4 Wörmlitzer
ſtraße 95 Des Schuhmacher Günther Lich S Kurt 1 Unterberg 4
Der Kaufmann Auguſt Dahlhaus 49 Blücherſtraße 2 Der Hand
arbeiter Albert Schäfer 35 Gommergaſſe 10 Wittwe Sidonie Steinicke

eb Barth 68 Trödel 13 Der Gutsbeſitzer Hermann Wiebecke 47
ergmannstroſt Des Schmied Franz Kempiack S W 1 J M

burgerſtraße 21 Wittwe en Ken geb Plathe 78 d Siechen
anſtalt Des Bergmann Wilhelm König Ehefrau Minna geb Emmelmann
64 J Klinik Der Geſchirrführer Franz Zander 26 Klinik Wittwe
Wilhelmine Schech geb Schramm 66 Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 12 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts welcher
ſeit einiger Zeit Depeſchen über den Hamburger Ausſtand
brachte veröffentlicht heute eine ſolche nicht Dagegen ſchreibt der

Lokal Anz Das langſame Verbluten des Hamburger Hafen
arbeiter Ausſtandes läßt zur Zeit nur noch die eine Frage offen ob
die Streikenden nach und nach den Kampf aufgeben und iu aller
Stille wieder zur Arbeit zurückkehren oder ob ſie durch einen
offenen Beſchluß ihre Niederlage eingeſtehen und das weitere Be
harren im Ausſtande für zwecklos erklären werden Allem An
ſcheine nach bereitet ſich das Letztere vor

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Hamburg 12 Januar Der Verein Hamburger Aſſe

curateure Havarie Bureau veröffentlicht folgende Bekannt
machung Nachdem die durch den Streik hervorgerufenen anormalen
Verhältniſſe welche Verzögerungen in der Entgegennahme der
Güter von den Onuais zur Folge hatten als beſeitigt anzuſehen
ſind ſehen ſich die Mitglieder unterzeichneten Vereins veranlaßt
die früher gemachten Zugeſtändniſſe hinſichtlich der Ausdehnung
ihres Riſikos wieder zurückzunehmen und tritt nunmehr für die
Begrenzung deſſelben wieder die durch die Polizei Bedingungen
feſtgeſtellte Friſt ein

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Berlin 12 Januar Zur Abänderung der Bäckerei
verordnung ſoll wie der Vorwärts aus zuverläſſiger Quelle
erfährt im preußiſchen Staatsminiſterium keine Neigung vor
handen ſein

Karlsruhe 12 Januar Lieutenant v Brüſewitz be
findet ſich weder in Weſel noch in Ehrenbreitſtein ſondern hier
Wie weit das neue ſtrafgerichtliche Verfahren bereits gediehen iſt
darüber verlautet nichts Beſtimmtes

Petersburg 12 Januar Die Meldung daß der Geſandte
Murawiew zum Miniſter des Auswärtigen ernannt worden ſei
iſt unzutreffend Zwar wird der Genannte eine Stellung im Aus
wärtigen Amte erhalten doch iſt zum Miniſter des Auswärtiger
eine andere Perſönlichkeit deſignirt

London 12 Januar Auf dem Dampfer Nubia ſind weiter
hin 2 Soldaten unter verdächtigen Erſcheinungen erkrankt

Berlin 11 Januar Wie die Poſt wiſſen will iſt dem
Bundesrath ein Nachtragsantrag Preußens zu den Aus
führungsbeſtimmungen zum Börſengeſetz zugegangen

ürich 11 Januar Der frühere Candidat der Theologie
v Wächter iſt aus der Jrrenanſtalt als geiſtig normal in s Ge
fängniß zurückgebracht worden und wird demnächſt wegen Ver
gehens gegen die Sittlichkeit vor Gericht geſtellt werden

Das beſte Mittel gegen Kopf
jeder Art iſt das von den Höchſter Farbwerkenſchmerzen in Höchſt a M dargeſtellte

S S S Sel
F C J n

n
un

Deputationen aus benachbarten Orten erſchienen Eingeleitet war das
Feſt ſchon vorgeſtern Abend durch Zapfenſtreich und geſtern früh Weckruf
Um I Uhr trat der Feſtzug zur Kirchenparade in der St Marien
kirche an Die Feſtpredigt hielt Herr Paſtor Matthiſſon Nach Be
endigung des Gottesdienſtes bewegte ſich der Zug durch einige Straßen
der Stadt nach dem Bahnhofshotel woſelbſt Herr tmann Placke eine
Feſtpredigt hielt Herr Hauptmann Nicolai aus Calbe überreichte als

Jn den Apotheken aller Länder erhältlich Aerztliches Rezept
Migränin Höchſt lautend ſchützt vor Fälſchungen

Voransſichtliches Wetter am 13
Bei Oſt

Wetter mit

anf

Januar 1897
äter Weſtwind meiſt wolkiges etwas gelinderes

zu Schneefan
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Mittwoch General Ausoiger für Halle und den

Unſer Ausverkauf zurückgeſetter emaill rvat begonnen und tommen zu r herabgesetzten Preisen zum Vertauf

Emaillirte Emaillirte Emaillirte
Sohmortöpfe Wasserkessel Waschschüsseln
Maschinentöpfe Bratpfannen Suppenschüsseln

W Kingtöpfe Kaffeekannen Kehrschaufeln 8
3 Kaffeekocher Waschbecken Aufwaschäsche 2
S lienhkeltöpfe Nachtgesehirre Consoles m Haass

Eiertiegel Stielcasserole Durchsehläge S

en Eimer Tassen Teller EnailS O Gleichzeitig empfehlen wir in großer AnswahlS S Compl Rücheneinriohtungen
a 15 20 25 30 40 50 60 R 100 150 200

300 und 400 Mk

vom Emaillir
emaill Geſchirren wie Porzellan ausſehend

Grosses Lager der weltberühmten emaill Kochgeſchirre
Werk Thale a H Große Auswahl in bunten

Auf einen großen Poſten emaillirte

machen wir beſonders aufmerkſam

blatt u Burghardt Becher nie in
am Tr

Part u 1 Etage
Streng reelle Bedienung

g Garantie auf jedes Stüſk

Verkauf gegen baar 5p t Rabattkarten

T Großes Lager ſämmtl emaill Gegenſtände für

Mlolkereien unck Fleiſchereien

tiefe Teller à St 5 u 20Pf Tassen 7 S 10 u 15 Pf

Grosse emaill
Wassereimer
J 90 100 125

150 Pf

an der Halle
e Umtauſch geſtattet

garantirt reine

aus den edelſten Bohnen hergeſtellt

Allein Verkaufslokal in der Fabrik Marienſtr

Beoxruman FIoSst s
Ghocoladen und Gacaos

f Pralinés und Bessertsachen
MHonigkuchen Lebkuchen u Bonbons

in vorzüglichſten Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

2526 Fernſpr 415

teuer Sache
Für jeden

Kaufmann
Gewerbetreibenden

Industriellen

unentbehrlich ist das soeben erschienene

Steuer érkklärungs Fteft
enthaltend Steuererklärungen und Vermögensanzeigen nach amtlicher Vorlage

De für je fünf Jahre a
Das Heft bietet jedem Steuerptlichtigen eine bequeme Vebersicht über seine Rinkommen und Vermögens

Verhältnisse in den vergangenen Jahren

Preis 60 Pfennige
h in 3len t tionen cles General Anzeiger

Hausbesitzex
Rentner

ver Eintanf meines bekannten und beliebten

Lakiusen s Focd Eisen

Lieber adeſſen vorzügliche Eigenſchaften und Wirkſamkeit bei Drüſen Seropheln Se

arwriuth Gicht Rheumatismus Hals Lungenkrankheit altem Huſten c hin
reichend bekannt ſind erſuche ich denſelben nur mit Nennung meines Namens
Lahusen zu fordern auf den grauen Kaſten zu achten und alles Andere
zurückzuweiſen Nur Lahnusens Leberthran iſt der beim Arzt und Publikum be
liebte vielfach verordnete und gebrauchte Preis 2 MStets friſch in Halle in der Adler Vitierig Hirſch Hohenzollern

und WaiſenkausAnpotheke zu haben

g Saulerkonl
à Pfd 6 Pfg empfiehltC Rosenischer

Spitze 38

k marinirte Heringe
2 Stück 15 Pfg

empfiehlt

G Rosenlöcher

Saalkreis 13 Januar Nr 10 t

Gemüse Gonserven
Stangen und Schnittspargel Erbsen Schnitt e
und Perlbrechbohnen Ohampignons Steilnpiflze ete ete

Getrocknete Gompot Früchte
Aprikosen Prünellen Ringäpfel Pllaumen Birnen

Gemischtes Backobst per Pfd 70 Pf
Nor dern Angelschelltüseh heute frisch eingetroffen

Sprengel Rin
Wein und

Nundharmonißa Nr 8

Neun Neu

Leipziger
9 strass e 2

Telephon
414

Fein polirtes Natarkolggedaase in Forw einer Goneere Tcher wie Zeich
nung Deckel mit Gold broncirt und als Zither bemalt feinste Ausstattung
prachtvoller kräftiger Ton herrliche Neuheit Schmuck für jedes Zimmer
und geeignet für Landpartieen reizendes Weihnachtsgeschenk für jeden Musik

liebhaber Per Stück in elegantem farbigem 22

nur Mark 50Aundharmonika mit Glockenbegleitung feinste Ausstattung grosse Neuheit
per Stück in elegantem Etui nur Mark 3 Desgleichen aber mit Bass

begleitung nur Mark 20
Neue Mundhnarmonika Schule genau zu diesen drei Instrumenten

passend enthaltend eine vollständige Anleitung zum selbstständigen Erlernen
des Spielens ferner die neuesten Lieder Märsche Tänze und Opern in elegantem

Einbande nur M 0,50
Versandt unter Nachnahme oder Vorhereinsendung des

Betrages
Jeder Besteller erhält das neueste Preisbuch welches die neuesten MusiR

werke ferner sämmtliche Solinger Stahlwaaren Waffen Optik Gold und Silber
Waaren enthält gratis

Max Kirberg
Solingen

Stahlwaaren Fabrik und Versandt Geschäft
G Wnnrenversandt nneh allen Ländern der Welt

c

Genehmigt duroh Allerhöchste Entscohliessung Sr Majestät des Kaisers

Zweite
Weseler Geld Lotterie

170000 Loose mit 28074 in drei Klassen vertheilten Gewinnen
und 1 Prämie

W Alle Gewinne sind ohne Abzug zahlbar
Ziehung erster Klasse am 14 u 15 Januar 1897

Grösster Gewinnr Viertel Million Mark
eine Prämie 150000 190009 75000 50000 40000Hauptgewinno So 20000 De e e o e 20
13 à 3000 20 a 2060 Mark ete

Loose 1 Klasse zu Planpreisen Porter erntet re
Porto und Gewinnliste 30 Pfg

empfiehlt und versendet auch gegen Coupons und Briefmarken

Carl Heintze Berlin W Glotel Royal
Unter den Linden 3

Loose sind auch in den Plakate kenntllehen an rnbop zu haben

DZZn Sros 147 n zur re n deiain

verſenden wir franco Taſchenmeſſer wie Zeichnung in feinſter Ausführung mit echt

Hirſchhornheft oder imit Elfenbeinheft falls ſich der Beſteller verpflichtet den Be
trag von Mark 1,40 einzuſenden oder das Me ſſer zu retourniren

Gebr BellStahlwaarenfabrik gegr 1876 Gräfrath b Solingen
h über Stahlwaaren Waffen Waagen Kaffeemühlen aller

Art r grati s u francgo zu Dienſten T

MaskenNarrenkappen
Größte Auswahl am Platze

AlIbim Hentze
24 Schmeerſtr 24

e

Imventure Ausverlaauf
von eleganten und einfachen

Kapotthüten runde Hüte in Filz und Sammt
Häubchen und Halsrüſchen er eiten

Preiſen
Minna Jlüller Geiſtſtraße 22
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